
Im Sinne einer Fortführung der er-

folgreichen Aktion im letzten Jahr

möchten wir heuer wieder zusam-

men mit der Österreichischen Ge-

sellschaft für Kinder- und Jugend-

heilkunde und der Firma Abbott

einen Frühgeborenen-Kalender für

2005 zusammenstellen.

Alle Leser der Jatros Pädiatrie sind im

Rahmen der Aktion Jurymitglieder.

Frühchen-Kalender 2005
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Sie haben die Möglichkeit, per E-

Mail oder mit dem Faxabschnitt am

Ende dieser Seite nach dieser Ausga-

be auszuwählen, welche Fotos den

Baby-Kalender schmücken sollen. 

Die zwölf Gewinnerfotos werden zu

einem Kalender zusammengefasst,

der bei der 42. Jahrestagung der

ÖGKJ, die gemeinsam mit der Jah-

restagung der Deutschen Gesell-

schaft für Kinder- und Jugendheil-

kunde vom 9.-12. September 2004

in Berlin stattfindet, präsentiert

werden wird. Exemplare des Kalen-

ders werden allen niedergelassenen

Pädiatern und Krankenhäusern zur

Verfügung gestellt. Alle diejenigen,

die mitstimmen, erhalten zusätzlich

ein Überraschungsgeschenk.

Mein/e Favorit/en ist/sind Foto/s Nr.

.................................................................................................................................................................

Name: .....................................................................................................................................................

Adresse: .................................................................................................................................................

Tel./Fax: ..................................................................................................................................................

Fax: 01/876 79 56-25

E-Mail: office@universimed.com

✃
✃
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Die zwölf gelungenen Fotos auf diesen beiden Seiten stammen aus den Krankenhäusern Mistelbach, Wr. Neustadt und Zwettl in

Niederösterreich, der Univ.-Klinik Graz und dem KH Wels in Oberösterreich sowie aus dem SMZ-Ost Donauspital in Wien.

Ich brauche Dich…

Mit SYNAGIS wird Ihrem frühgeborenen Kind der RSV-Schutz gegeben,
den es normalerweise gegen Ende der Schwangerschaft von der Mutter bekäme.

Fachkurzinformation • Bezeichnung des Arzneimittels: Synagis 100 mg, Pulver und Lösungsmittel zur Herstellung einer Injektionslösung. Zusammensetzung: eine Durchstechflasche
enthält 100 mg Palivizumab (Hilfsstoffe siehe Hilfsstoffe). Anwendungsgebiete: Synagis ist indiziert zur Prävention der durch das Respiratory-Syncytial-Virus (RSV) hervorgerufenen schwe-
ren Erkrankungen der unteren Atemwege, die Krankenhausaufenthalte erforderlich machen, bei Kindern mit hohem Risiko für RSV-Erkrankungen: Kinder, die in der 35. Schwangerschafts-
woche oder früher geboren wurden und zu Beginn der RSV-Saison jünger als 6 Monate sind; Kinder unter 2 Jahren, die innerhalb der letzten 6 Monate wegen bronchopulmonaler Dyspla-
sie behandelt wurden; Kinder unter 2 Jahren mit hämodynamisch signifikanten angeborenen Herzfehlern. Gegenanzeigen: Palivizumab darf nicht bei Patienten mit einer bekannten Überemp-
findlichkeit gegen Palivizumab, einen der sonstigen Bestandteile (siehe Hilfsstoffe), oder gegen andere humanisierte monoklonale Antikörper angewendet werden. Hilfsstoffe: Pulver: Histi-
din, Glycin, Mannitol; Wasser für Injektionszwecke. Name und Anschrift des pharmazeutischen Unternehmers: Abbott Laboratories Ltd., Queenborough, Kent ME11 5EL, GB. Vertretung
des Zulassungsinhabers in Österreich: Abbott Ges.m.b.H., Perfektastraße 86, 1230 Wien. Verschreibungspflicht/Apothekenpflicht: rezept- und apothekenpflichtig. Angaben über Wirkstoffgruppen: antivirales Arzneimittel; ATC-Code: J06BB16.
Informationen zu Warnhinweisen und Vorsichtsmaßnahmen für die  Anwendung, zu Wechselwirkungen mit anderen Mitteln und zu Nebenwirkungen sind der veröffentlichten Fachinformation zu entnehmen. Weitere im Handel befindliche Wirkstoffstärken:
Synagis 50 mg, Pulver und Lösungsmittel zur Herstellung einer Injektionslösung.


